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Die Sonderstempel des BSV Phil a 1968 Kaldenk irchen e.V. 
Bearbeitet von Konrad Achtert  
 

1. Stempel zu den KABR IA 
 
1 .1. Br i efm ark en-Ausst ell ung 1. KABRIA am 20 . und 21 .03 .1971  
 
Di e Veranst al t ung 
 
Der Zu Beginn des Jahres 1968 gegründete Br iefmarken-Samm ler-Verein Phil a 1968 Kaldenk ir -
chen e.V. veranstaltete am 20 . und 21 .03 .1971 seine 1. Kaldenk irchener Br iefmarken Ausstell ung 
und b ezeichn ete sie mit " 1. KABRIA". Die 1.KABRIA fand im Rang 3 und mit in ternat ionaler Betei-
li gung statt . 
Veranstaltungsor t war die Kreisrealschu le im Stadtt eil Kaldenk irchen in der Severusstraße . 
In der Kreisrealschu le war ein S onderpostamt einger ichtet . Für die dor t au fgeli efer te Post wurde 
ein vom BSV veranlasster Sonderstempel zur Entwer tung der Postwer tzeichen verwendet . Am 
Eingang wurden 2 Festumschläge zur Er inn erung an die 1.KABRIA verkauft .  

 
Festumschlag mit Gefäll igkeitsstempel von 
20 .03 .1971 . Die Zeichnun g des Schlosses 
Krickenbeck wurde vom Graf iker Horst 
Pötschke hergestell t.  

 
In der Ausstell ung wurden 3 
Samm lungen in der Ehrenk lasse 
und 36 Samm lungen in der Wett -
bewerbsk lasse gezeigt . 
Die Ausstell ung konn te am 
20 .03 .1971 in der Zeit von 14 .00 
bis 19 .00 Uhr und am 21 .03 .1971 
in der Zeit von 10 .00 b is 18 .00 Uhr 
besucht werden. 
Die ör t li che Tagespresse hat um-
fangreich über die 1.KABRIA be-
r ichtet . Der damals herausgegebe-
ne Ausstell ungskatalog ist erhalten 
gebli eben und vermitt elt ein gu tes 

Bil d von den damali gen Akt ivitäten. 
 
Der St em pel - Ent wur f - Ausführung -  
 
 1. Entwurf   2. Entwurf   3. Entwurf  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Die Ausstell ung des BSV war der Vereinsführung Anlass dafür , sich um die Herstell ung eines 

Sonderstempels zu bemühen. Es gelang dem Geschäftsführer Wolfgang 
Pötschke, seinen Bruder Horst , der Grafiker von Beru f war , f ü r diese Au fgabe 
zu gewinn en. Der von Horst Pötschke geli efer te Entwur f war ein Kreisstempel, 
bei dem die Kreisform zum überwiegenden Teil durch den Text " BSV Phil a 
1968 Nett etal 2 Kaldenk irchen" gebil det wurde. Im Kreis war ein Markenrah-
men mit Zähn ung zu sehen, über dem in der Mitt e das Wappen der Stadt Kal-
denk irchen angebracht war . Außerdem fand sich darunter der Text  
"1.KABRIA Br iefmarkenausstell ung". 
Dieser Entwur f wurde von der Bundespost jedoch n icht zugelassen. Die Grün-

Gründe dafür haben sich h eute n icht mehr zweifelsfrei ermitt eln lassen. 
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Der BSV sah sich daher in der Notwendigkeit umgehend einen n euen Entwur f zur Genehmigung 
vorzu legen. Der Entwur f wurde wieder von Horst P� tschke geli efer t . Der neue Entwur f zeigt aus 
der Sicht der Nieder lande den Grenz� bergang "Schwanenh aus mit dem Zoll abfer t igungsgeb� ude, 
einer ge� ffneten Zollschranke und d em Schil d mit der Au fschr ift " Zoll " und "Douane". 
Der Grenz� bergang "Schwanenh aus" im Sonderstempel wurde noch 1971 an die Au tobahn A 61 
ver legt . 
Neben den postali sch n otwendigen Angaben enth ielt der Stempel zwischen den beiden Kreisen 
den Text " BSV Phil a 1968 Kaldenk irchen" und unter dem Stempelbil d d en Text " 1.KABRIA Br ief-
markenausstell ung". Der Sonderstempel war als hergestell t worden. 
 
Di e Verwendung 
 
Der Sonderstempel wurde an beiden Veranstaltungstagen w� hrend d er Schalterstunden beim 
Sonderpostamt zur Entwer tung der Postwer tzeichen auf den eingeli efer ten S endungen verwendet . 
Nach S chalterschluss stand er noch bis zum 22 .05 .1971 b eim Postamt Nett etal 2 f� r Gef� lli g-
keitsabstemplungen zur Ver f� gung. 
Soweit dem BSV Phil a bekann t geworden ist , wurden insgesamt rund 3000  Ein li eferungen mit 
dem Sonderstempelabdruck versehen. Eine Trenn ung nach Bedar fsabstempelung und Gef� lli g-
keitsabstempelung kann daher n icht vorgenomm en werden. 
Es war zugelassen, dass beim Sonderpostamt auch S endungen eingeschr ieben aufgeli efer t werden 
konn ten. 
Am 20 .03 .1971 wurden 41 Einschreiben-Sendungen angenomm en. Am 21 .03 .1971 wurden 67 
Einschreiben-Sendungen angenomm en. Von diesen 108 Einschreiben-Sendungen gingen 5 in das 
benachbar te Ausland. Als Einschreibezett el wurden die Vordrucke vom Schalter 2 d es Postamtes 
Nett etal 2 verwendet und zwar die Numm ern 715 b is 822 . 

 
Eingeschriebener Brief an den Neff en des Autors 
nach Nievenheim. Porto betrug am 20 .03 .1971 
für den Fernbrief bis 20 g 30 Pfenn ig und für das 
Einschreiben 80 Pfenn ig. Das Fehlende Porto von 
30 Pfenn ig bef indet sich auf der Rückseite des 
Umschlags.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

Bildpostkarte des Autors an seinen Neff en in 
Nievenheim mit Abstemplung vom 21 .03 .1971  
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1.2. Briefmarken -Ausstellung 2. KABR IA am  14. und 15.04.1973  
 
Di e Veranst al t ung 
 
Am Wochenende Samstag, den 14 .04 . und Sonn tag, den 15 .04 .1973 veranstaltete der BSV seine 
2.KABRIA in der alten Kreisrealschu le im Stadtt eil Kaldenk irchen. Im Ausstell ungskatalog wird 
darauf h ingewiesen, dass die Rang 3 Ausstell ung mit einem neuen Programm anspruch versehen 
wurde. 
Zum Wett bewerb wurden n ur Samm lungen zugelassen, die bisher noch in keiner Ausstell ung ge-
zeigt wurden. Der BSV konn te daf� r viel Lob einh eimsen. 
Entsprechend groû war auch der Andrang f� r den Wett bewerb. Zugelassen wurden 78 Samm lun-
gen. 
·  13 L� ndersamm lungen, 
·  19 Samm lungen n ach S ondergesichtspunkte, 
·  2 Lu ftpostsamm lungen, 
·  31 Mot ivsamm lungen, 
·  13 Jugendsamm lungen. 
In der Kreisrealschu le war ein S onderpostamt einger ichtet . Es wurde ein S onderstempel zur Ent-
wer tung der Postwer tzeichen gef� hr t ; ein Festumschlag wurde am Ein lass ebenso verkauft wie ei-
ne BSV - Sonderganzsache. 

 
Die Sonderganzsache 
zur 2. KABRIA wurde 
aus der Ganzsache P 
102 durch Aufdruck 
einer Zeichnun g des 
Graf ikers Horst 
Pötschke hergestell t.  
Der Stempelabschlag 
zeigt das Datum 
15 .04 .1973 . 
 
Die Wett bewerb-
saustell ung konn-
te am 14 .04 .1973 
in der Zeit von 
14 .00 b is 18 .00 
Uhr und am 
15 .04 .1973 in der 
Zeit von 10 .00 b is 
18 .00 Uhr besucht 
werden.  
Nach Ber ichten 
der � r t li chen Ta-
gespresse war der 
Besuch zu fr ieden-

stell end. Jedenfall s haben sich die Ver t reter des BSV entsprechend ge� uûer t . 
 
Der St em pel - Ent wur f - Ausf � h rung - 
 

Der Stempelabsachlag auf einem losen St� ck Papier zeigt das Datum 14 .04 . und 
die Stundeszahl 12 – 11 . Dies ist off ensichtlich eine falsche Zeiteinstellung 
 
Der BSV hat sich auch f� r diese Veranstaltung wieder an den 
Grafiker Horst P� tschke gewandt und b ei i hm einen Entwur f 
f� r einen S onderstempel bestell t Er soll te in der Ausf� hrung 
Bezug nehmen auf die Tatsache, dass die Stadt Nett etal i nmit -
ten des Naturparks Schwalm - Nett e li egt und d ass der BSV 
sich den Zielen des Naturparks verpfli chtet f� h lt .  
Herausgekomm en ist ein elli psenf� rmiger Sonderstempel der 
einen am Seeufer stehenden Fischreiher zeigt , der von S chil f 
umgeben ist . Der Fischreiher ist gleichzeit ig auch das Wappen-

t ier des Naturparks.  
Horst P� tschke li efer te auch den Entwur f f � r den Festumschlag wie f� r die Sonderganzsache. 
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Das Mot iv, See - Landschaft mit fli egenden Enten und Segelboten n imm t ebenfall s Bezug auf den 
Naturpark , wie au f den Natur - und Landschaftsschutz. 
Der Sonderstempel wurde als Fauststempel - Metall stempel geli efer t . 
 
Di e Verwendung 
 
Der Sonderstempel wurde w� hrend d er Schalterstunden des Sonderpostamtes verwendet . Nach 
Schalterschluss stand er noch bis zum 15 .06 .1973 b eim Postamt Nett etal 2 f� r Gef� lli gkeitsab-
stempelungen zur Ver f� gung. 
Nach m� ndli cher Mitt eil ung der Post soll er r und 3300 Mal au f eingeli efer te oder vorgelegte Post-
sendungen abgeschlagen worden sein. Etwas konkreter sind d ie Angaben � ber die Zahl der einge-
li efer ten Einschreiben-Sendungen. 
Am 14 .04 .1973 wurden beim Sonderpostamt 35 Einschreiben-Sendungen aufgeli efer t . 
Am 15 .04 .1973 waren es 48 Sendungen. Nach S chalterschluss s ind am 16 .04 .1973 noch 3 Sen-
dungen und am 17 .04 .1973 weitere 4 Sendungen zum Versand gebracht worden. Gef� lli gkeitsge-
stempelt wurden weitere 31 Ein li eferungen. Somit d� r ften 121 Belege eingeschr ieben vorhanden 
sein. 

 
Fernbrief nach Nievenheim vom Sonn tag, dem 15 .04 .1973  – Porto f � r den Fernbrief bis 20 g betrug in der Zeit 01 .07 .1972 
bis zum 31 .06 .1974 = 40 Pfg. Empfänger ist ein Neff e des Autors, er sammelte damals Briefmarken un d Belege.  
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1.3. Briefmarken -Ausstellung 3. KABR IA am 08. und 09.04.1978  
 
Di e Veranst al t ung 
 
Im Jahre 1978 k onn te der BSV sein 10 Jahre w� hrendes Bestehen feiern. Das war dem Verein 
Anlass genug, die 3.KABRIA am Samstag, den 08 .04 und Sonn tag, den 09 .04 .1978 im B� rger-
haus im Stadtt eil Kaldenk irchen zu veranstalten. Der Wett bewerb fand im Rang 3 und mit in ter -
nat ionaler  Beteili gung statt . 
Es war ein S onderpostamt einger ichtet worden, es wurde ein S onderstempel f� r die Entwer tung 
der Postwer tzeichen vorgehalten und b eim Ein lass wurde ein Er inn erungsumschlag an die Besu-
cher verkauft . 

 
Der Erinnerungsumschlag zur 3. KABRIA 
mit Gefäll igkeitsstempel. Die Zeichnun g 
wurde vom Graf iker Horst Pötschke nach 
einer alten Vorlage angefertigt.  
Sonderstempelabschlag zeigt das Datum 
09 .04 .1978 un d d ie Uhrzeitangabe – 12 . 
 
 
Gezeigt wurden 55 interessante 
Samm lungen von erstaunli cher 
Quali t � t , wie vom Vorstand b ei 
der n � chsten Mitgli ederversamm-
lung m� ndli ch ber ichtet wurde. 
·  12 L� ndersamm lungen, 
·  12 Samm lungen n ach S on-

dergesichtspunkten, 
·  2 Lu ftpostsamm lungen, 
·  12 Mot ivsamm lungen, 
·  17 Jugendsamm lungen. 
Die Ausstell ung konn te am 

Samstag, den 08 .04 . von 11 .00 b is 18 .00 Uhr und am Sonn tag, den 09 .04 .1978 in der Zeit von 
10 .00 b is 17 .00 Uhr besucht werden.  
 
Der St em pel - Ent wur f - Ausf � h rung -  
 
F� r die 3.KABRIA des BSV Phil a 1968 Kaldenk irchen h at Horst P� tschke seinen S tempelentwur f 
von 1971 d ahingehend ver � nder t , dass er im Text nur die Zahl der KABRIA von 1. in 3. ver � nder-
te. Die Post li eû 1978 d iesen S tempel passieren obwohl sie ihn 1971 n icht zugelassen h at . Übri-
gens wurde der Stempelentwur f als Foto im Format 136 mal 114 mm an die Besucher am Ein lass 
verkauft . 
Der Stempel war als Fauststempel - Metall stempel ausgebil det und zwar in 2 Versionen. 
Ein Exemplar zeigte nur das Datum , ein weiteres Exemplar gab d azu noch die Ein li eferungszeit 
in S tunden an. 
 
Di e Verwendung 
 

Drucksache an die Versandstelle f � r Sammlermarken 
in Frankfurt am Main mit Sonderstempelabschlag mit 
datum 08 .04 .1978 ohne Stundenangabe.  
 
Der Sonderstempel wurde w� hrend d er 
Schalterstunden des Sonderpostamtes zur 
Entwer tung der Postwer tzeichen auf den 
eingeli efer ten oder vorgelegten S endungen 
verwendet . Nach S chalterschluss stand er 
noch bis 09 .06 .1978 b eim Postamt Nett etal 
2 f� r Gef� lli gkeitsabstempelungen zur Ver-
f� gung. 
W� hrend d er Schalterstunden des Sonder-
postamtes soll en 415 Br iefsendungen an-
genomm en und 2640 Vor lagen am Schalter 
mit dem Sonderstempel versehen worden 
sein. Nach S chalterschluss soll en n och 
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220 Br iefe eingeli efer t und b ef� rder t sowie Vor lagen mit 700 Stempelabschl� gen versehen worden 
sein. 
Exakter sind d ie Angaben zu den eingeschr ieben bef� rder ten Postsendungen. Beim Sonderpost-
amt wurden am 08 .04 .1978 genau 73 Sendungen und am 09 .04 .1978 weitere 52 Sendungen zur 
Bef� rderung � bergeben. Nach S chalterschluss kamen n och einmal 4 Sendungen zum Versand. 
Damit d� r fte der Bestand an Einschreiben-Sendungen mit 129 recht genau beziffer t sein. Wenn 
die � br igen Angaben summ ier t werden, so d� r fte es 635 echt gelau fene Belege mit dem Sonder-
stempel geben und 3340 St � ck Gef� lli gkeitsgestempelte. 
 

 
Titelblatt des 12 seitigen Ausstellungskataloges 
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1.4. Briefmarken -Ausstellun g 4. KABR IA am 19. und 20.03.1983  
 
Di e Veranst al t ung 
 
Aus Anlass des 15 Jahre w� hrenden Bestehens des BSV Phil a 1968 Kaldenk irchen e.V. wurde am 
Samstag, den 19 . und Sonn tag, den 20 . M� rz 1983 in der st � dt ischen Realschu le am Kornblu-
menweg die 4. KABRIA im Rang 3 mit in ternat ionaler Beteili gung und b esonderer Jugendk lasse 
veranstaltet . 
42 Samm lungen wurden in 225 Ausstell ungsrahmen gezeigt . Die Samm ler jugend war mit 17 
Samm lungen ver t reten. L� ndersamm lungen wurden 8 gezeigt , 13 Samm lungen waren n ach S on-
dergesichtspunkten aufgebaut , 11 Samm lungen befassten sich mit Mot iven und 3 Samm lungen 
waren dem Thema Luftpost gewidmet. 
Wie der � r t li chen Tagespresse zu entnehmen war , f and d er Vereinsvorsitzende Wolfgang Kanzler 
die Samm lungen auf "sehr hohem Niveau". 
Die Ausstell ung war am Samstag, den 19 .03 .1983 in der Zeit von 11 .00 b is 18 .00 Uhr ge� ffnet 
und am Sonn tag, den 20 .03 .1983 in der Zeit von 10 .00 b is 17 .00 Uhr . 
Am Sonn tag war ein S onderpostamt einger ichtet , das einen S onderstempel zur Entwer tung der 
Postwer tzeichen auf den eingeli efer ten oder vorgelegten Postst � cken verwendete. 
An der Kasse wurde ein Er inn erungsumschlag und ein S onderdruck mit dem Bil d d es Schlosses 
Kr ickenbeck verkauft . 
 

 
 
 



 8 

Der St em pel - Ent wur f - Ausf � h rung –  
 

 
Der BSV beauft ragte 1983 erstmali g Michael Hall mann von der Samm lergil de Heinr ich von S te-
phan e.V. Krefeld d amit einen S onderstempel zu entwer fen. Als Vor lage wurde Herr n Hall mann 
eine Federst r ichzeichn ung von Horst P� tschke aus dem Jahre 1972 � bergeben.  
Michael Hall mann h at das Schloss Kr ickenbeck in den Rundstempel-Entwur f � bernomm en und 
unter das Bil d d en Text " Schloss Kr ickenbeck" gesetzt . Dabei schloss der Text mit dem Stempel-
bil d b eidseit ig ab. 
Dieser Entwur f wurde so von der Bundespost n icht genehmigt . Die Textzeil e � ber der Datums-
br � cke musste mit dieser b� ndig abschli eûen. Dieser Entwur f kam schli eû li ch auch zur Ausf� h-
rung. 
Der Stempel wurde hergestell t von der Firma Ott o Baumgardt & S� hn e in 8035 Gaut ing 2 b ei 
M� nchen. 
Er wurde am 01 .02 .1983 mit einer Rechn ung � ber 171 .19 DM geli efer t . Es gab einen S tahlstem-
pel und einen Gumm istempel. Die Stempelabschl� ge vom Stahlstempel zeichn en sich durch k lare 
Lin ienf� hrung aus, die Abschl� ge vom Gumm istempel sehen leicht ver lau fen aus. 
 
Di e Verwendung 
 
Der Faust-Sonderstempel wurde nur am Sonn tag, den 20 .03 .1983 w� hrend d er Schalterstunden 
beim Sonderpostamt verwendet . Nach S chalterschluss stand er noch bis zum 20 .05 .1983 b eim 
Postamt Nett etal 2 f� r Gef� lli gkeitsabstempelungen zur Ver f� gung. 
Beim Sonderpostamt wurden 450 Br iefsendungen eingeli efer t . Die Zahl der 
Gef� lli gkeitsabstempelungen wurde von der Post mit rund 2400 angegeben. Dabei konn te n icht 
gesagt werden, wie viel davon beim Sonderpostamt und wie viel nach S chalterschluss 
vorgenomm en wurden. Beim Sonderpostamt konn ten Einschreibe-Sendungen und Wertsendungen aufgeli efer t werden. 
Über die daf� r zu t reffenden Zahlen konn ten exakte Mitt eil ungen gemacht werden.  
Es wurden die Einschreibe - Zett el Nr . 220 b is 292 vom Schalter 2 d es Postamtes Nett etal 2 ver -
braucht und d amit steht prakt isch fest , es wurden 73 Einschreiben-Sendungen eingeli efer t . 
Bei den Wer tangabezett eln wurden die Zett el Nr . 303 b is 306 verbraucht und d amit d� r fte fest -
stehen, dass 4 Wer tsendungen zum Versand gekomm en sind. 
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1.5. Briefmarken -Ausstellung 5. KABR IA am 19. und 20.03.1988  
 
Di e Veranst al t ung 
 
Die 5. KABRIA fand am Samstag, den 19 . und Sonn tag, den 20 .03 .1988 im Saale der Gastst � tt e 
"Zur M� h le" in der K� lner Straûe statt . Der BSV hatt e in der Zwischenzeit eine k lare Regelung 
� ber die Folge von Wett bewerbsausstell ungen in Kaldenk irchen getroffen und festgelegt , KABRIA 
werden k � nft ig im Abstand von 5 Jahren durchgef� hr t . Damit ergibt sich stets auch ein Anlass, 
ein Jubil � um des Bestehens des BSV zu feiern. Daher konn te der BSV auf seinem Ausstell ungs-
katalog auch schreiben "5. KABRIA 19 / 20 . M� rz 1988 Jubil � ums-Br iefmarken-Ausstell ung Rang 
3 mit in ternat ionaler Beteili gung". 
Die Federzeichn ung von Horst P� tschke auf dem Katalog-Umschlag zeigte gleichzeit ig, dass s ich 
der BSV wieder in den Dienst des Landschafts- und Naturschutzes im Naturpark Schwalm-Nett e 
stell te. Dem gleichen Zwecke diente auch der von Michael Hall mann Krefeld entwor fene Sonder-
stempel. 
 

Es war ein S onderpostamt einger ichtet , das 
den S onderstempel f� r Entwer tungszwecke 
f� r Postwer tzeichen auf Br iefen oder Vor lagen 
am Schalter verwendete.  
Die Ausstell ung konn te am Samstag, den 
19 .03 .1988 in der Zeit von 11 .00 b is 18 .00 
Uhr und am Sonn tag, den 20 .03 .1988 in der 
Zeit von 10 .00 b is 17 .00 Uhr besucht werden.  
 
 
 
 
 
 
 

 
Der St em pel - Ent wur f - Ausf � h rung -  
 

Der von Michael Hall mann entwor fene elli psenf� rmige 
Sonderstempel zeigte einen Haubentaucher  am Seeufer 
im Schil f, au f Seerosenbl� tt er und eine Seerosenbl� te 
vor sich bli ckend. 
Neben den postali sch n otwendigen S tempelangaben war 
der nachfolgende Text enthalten; 
"5. KABRIA Br iefmarken- Ausstell ung RG. 3". Es wurden 
2 Stempelt r � ger an das Postamt geli efer t und 4 Kunst-
stoff-Textplatt en. Es wurden 2 Textplatt en im nicht be-
nutzten Zustande wieder abgeli efer t , so dass nur 2 Plat -
ten im Einsatz waren. 
 
 
 

Di e Verwendung 
 
Der Sonderstempel wurde w� hrend d er Öffnungszeit der 
Ausstell ung beim Sonderpostamt f� r die Entwer tung der 
Postwer tzeichen verwendet . Nach S chalterschluss stand 
er noch bis zum 20 .04 .1988 b eim Postamt Nett etal 2 f� r 
Gef� lli gkeitsabstempelungen zur Ver f� gung. 
W� hrend d er Öffnungszeiten wurden an beiden Tagen zu-
samm en 880 P ostsendungen zur Bef� rderung angenom-
men. Gef� lli gkeitsgestempelt wurden 2668 Vor lagen. Da-
bei i st n icht mehr zu ermitt eln, wie viel w� hrend d er 
Schalterstunden und wie viel nach S chalterschluss gef� l-
li gkeitsgestempelt wurden. Einschreiben-Sendungen 

wurden an beiden Tagen 44 St � ck angenomm en. 
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1.6. Briefmarken -Ausstellung 6. KABR IA am 03. und 04.04.1993  
 
Di e Veranst al t ung 
 
Nach einer lange zur � ck li egenden Entscheidung im Verein wird all e 5 Jahre eine KABRIA veran-
staltet . Sie ist damit stets mit einem Jubil � umsjahr des Vereines verbunden. 1993 feier te der Ver-
ein gleichzeit ig sein 25 Jahre w� hrendes Bestehen. 
Die 6. KABRIA fand am Samstag, den 03 .04 . und am Sonn tag, den 04 .04 .1993 in der st � dt ischen 
Realschu le im Stadtt eil Kaldenk irchen am Kornblumenweg statt . 
Der Katalog zeigte au f der Titelseite das von Horst P� tschke entwor fene Bil d fli egender Enten � ber 
Seelandschaft mit Schil f und Segelbooten. Auûerdem wurde der aus diesem Anlass geschaffene 
Sonderstempel gezeigt . Der BSV woll te damit h inweisen auf den Wegfall der Staats - Grenzen ab 
01 .01 .1993 und auf seine Verbundenh eit mit dem Landschafts- und Naturschutz im Naturpark 
Schwalm - Nett e.  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Der BSV Phil a 1968 hat auûerdem zum 1. Mal bei einer KABRIA Samm lungen in der sogenann ten  
"Offenen Klasse" gezeigt . Insgesamt haben sich 42 Ausstell er an der 6. KABRIA beteili gt . Die Aus-
stell ung hatt e ein sehr hohes Niveau u nd eine beacht li che Vielfalt gezeigter Samm lungen. 
Von 38 b ewer teten S amm lungen konn ten 14 ein Diplom im Range einer Goldmedaill e erzielen. 
Aus dem BSV Phil a 1968 waren 3 Wett bewerber darunter . 
Im Katalog wurde eine Arbeit des BSV Mitgli edes Lutz Maigatt er mit dem Thema "Was sind Be-
zirkshandstempelmarken der SBZ und wie kann man diese samm eln?" abgedruckt . Der Ge-
sch� ftsf� hrer des BSV Phil a 1968 hat in einem Beit rag "Die Sonderstempel des BSV Phil a 1968 
Kaldenk irchen e.V. " beschr ieben und vorgestell t . 
Dar � ber h inaus wurden all e bisher von der Stadt Nett etal au fgelegten besonderen Werbek li schees 
in den st � dt ischen Freistempelmaschinen gezeigt . 
Es war ein S onderpostamt einger ichtet worden bei dem der Sonderstempel verwendet wurde. 
Der Verein h att e 2 Er inn erungsumschl� ge aufgelegt , die den Besuchern zum Kauf angeboten 
wurden. 
 
Der St em pel  - Ent wur f - Ausf � h rung –  

 
Der Ausstell ungsleiter hatt e den Vorstand d arum gebeten, 
eine Entscheidung dar � ber zu t reffen, wie der Sonder-
stempel f� r die 6. KABRIA aussehen soll te. Der Vorstand 
hat dann entschieden, es soll e das Thema der seit Jahres-
beginn weggefall enen S taatsgrenzen im Stempel abgehan-
delt werden. 
Der Ausstell ungsleiter hat dann den Vorsitzenden des Kre-
felder Samm lervereines, Michael Hall mann darum gebeten, 
aus dem Stempel zur 1. KABRIA den n euen S onderstempel 
zu entwickeln. Michael Hall mann h at den Entwur f etwa im 
Juni 1992 an den Gesch� ftsf� hrer  � bersandt . Der hat den 
Stempelentwur f dem Vorstand vorgelegt und ihn danach 
dem Ausstell ungsleiter � bergeben. Der Hall mann - Ent-
wur f wurde sp� ter in ein igen Punkten ge� nder t und muss-
te nach Vor lage bei der Post erneut ge� nder t werden. Diese 

Änderung wurde dann von der Kli schee - Anstalt nach den Er fordernissen der Post vorgenomm en.  
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Der Stempel zeigt den alten Grenz� bergang Schwanenh aus - er wurde schon 1971 an die Au to-
bahn A 61 ver legt - der 1. KABRIA, jedoch ohn e Zoll schranke und mit der Inschr ift " Freie Fahr t in 
der EG". 
Zus� tzli ch wird au f das 25 j� hr ige Jubil � um und d ie 6. KABRIA hingewiesen. 
Es wurden 2 Stempelt r � ger und 2 Stempelplatt en mit feststehendem Datum f� r die beiden Veran-
staltungstage geli efer t . 
 
Di e Verwendung 
 
Der Sonderstempel wurde an beiden Veranstaltungstagen beim Sonderpostamt in der st � dt ischen 
Realschu le im Stadtt eil e Kaldenk irchen verwendet . Der Schalter war ge� ffnet am Samstag, den 
03 .04 .1993 in der Zeit von 11 .00 b is 18.00 Uhr und am Sonn tag, den 04 .04 .1993 in der Zeit von 
10 .00 b is 16 .00 Uhr . 
Nach Veranstaltungsschluss stand d er Stempel beim Postamt Nett etal 2 noch bis zum 04 .05 .1993 
f� r Gef� lli gkeitsabstemplungen zur Ver f� gung. 
Der Gesch� ftsf� hrer des BSV hat die Rundbr iefe f� r den Monat Mai bei der Post mit diesem Son-
derstempel au f einem Er inn erungsumschlag abschlagen lassen. All e BSV Mitgli eder sind somit im 
Besitze eines Bedar fs - Ganzst � ckes mit dem 8. BSV Sonderstempel. 

 
 Beim 

Sonder- 
postamt 
wurden 

off ensichtli
ch auch 
Postwertze

ichen 
eingekauft 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Der Jugendgruppenleiter hat die Gelegenheit der Ausstellung benu tzt und Mitglieder zum nächsten Treff en eingeladen. In der 
Zeit vom 01 .04 .1993 bis 30 .08 .1997 betrug das Porto f � r den Ortsbrief bis 20 g 100 Pfg.  
 

 
Die Ausstellung wurde off ensichtlich auch f � r Mitteilungen an die Mitglieder benu tzt. Drucksachen gab es seit dem 
01 .04 .1993 n icht mehr, sie wurden jetzt als Infopost bezeichnet. Die schon fr�h er vorbereiteten Adressenaufkleber wurden 
aufgebraucht.  
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1.7. Briefmarken -Ausstellung 7. KABR IA am 04. und 05.04.1998  
 
Di e Veranst al t ung 
 
Aus Anlass des 30 Jahre w� hrenden Bestehens des BSV Phil a 1968 Kaldenk irchen e.V. wurde am 
Samstag, den 04 . und Sonn tag, den 05 . Apr il 1998 in der st � dt ischen Realschu le am Kornblu-
menweg die 7. KABRIA im Rang 3 mit in ternat ionaler Beteili gung veranstaltet . 
55 Samm lungen wurden in 236 Ausstell ungsrahmen gezeigt . Die Samm ler jugend war mit 17 
Samm lungen ver t reten. Als t radit ionell e Phil ateli e wurden 11 Samm lungen gezeigt , 7 Samm lun-
gen waren n ach postgeschicht li chen Gesichtspunkten aufgebaut , 27 Samm lungen waren n ach 
themat ische Gesichtspunkten gestaltet , je eine Samm lung befasste sich mit Fiskal – Phil ateli e 
und mit Lu ftpost . 7 Samm lungen wurden in der so genann ten „Offenen Klasse“ gezeigt .  
Die Ausstell ung war am Samstag, den 04 .04 .1998 in der Zeit von 11 .00 b is 17 .00 Uhr ge� ffnet 
und am Sonn tag, den 05 .04 .1998 in der Zeit von 10 .00 b is 17 .00 Uhr . 
Am beiden Tagen war ein S onderpostamt einger ichtet , das einen S onderstempel zur Entwer tung 
der Postwer tzeichen auf den eingeli efer ten oder vorgelegten Postst � cken verwendete. 
An der Kasse wurden Er inn erungsumschl� ge zum Thema „Windk raft gestern und heute“ verkauft . 
Bei der JHV des Vereins wurde festgestell t :  
Die Veranstaltung ist rundherum gelungen. Der Wett bewerb war gu t besetzt , unsere Mitgli eder 
haben � berr aschend gut abgeschn itt en, das Echo in der � ffent li chkeit der Presse war ausrei-
chend und gut , es standen ausreichend Helfer zur Ver f� gung, die Organisat ion war frei von M� n-
geln, der Ausstell ungsleiter hat seine Au fgabe souver � n abgewickelt , der Veranstaltungsleiter hat-
te die Veranstaltung voll i m Gr iff, die KABRIA war sehr gu t besucht . 
Nach dem Juryber icht wurden 12 Diplome im Range einer Goldmedaill e, 16 Diplome im Range ei-
ner Vermeil medaill e, 15 Diplome im Range einer Sil bermedaill e und 4 Diplome im Range einer 
Sil berbronzemedaill e vergeben. Damit erh ielten 28 Samm lungen die Quali fizierung f� r Ausstel-
lungen im Rang 2 – regionale Ausstell ung -.  
 
Der St em pel - Ent wur f - Ausf � h rung -  
 

Links Entwurf 
Peter Aldenhofen 
und rechts 
endg� ltige Form 

der 
Klischeeanstalt.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Der Sonderstempel wurde vom Samm ler freund Peter Aldenh ofen vom BSV Phil a 1968 entwor fen. 
Zu diesem Zwecke zeichn ete er die 1854 in Hinsbeck – B� schen erbaute Windm� hle, die so etwas 
wie ein Wahrzeichen von Nett etal darstell t . Rechts von der Windm� hle wurden zwei moderne 
st romerzeugende Windr � der gezeigt . Der Entwur f wurde von der Kli scheeanstalt nach den Er for -
dern issen der Postbest imm ungen f� r Sonderstempel ger ingf� gig ge� nder t  
Der Stempel wurde hergestell t von der Firma Geo M� ll er – Stempel – M� ll er KG. 
Laut Rechn ung kostete der Sonderstempel 317 ,34 DM. Es wurden zwei Stempeldruckp latt en aus 
Druckgumm i geli efer t und zwar eine f� r den 04 .04 . und eine f� r den 05 .04 . 1998 .  
 
Di e Verwendung 
 
Der Faust-Sonderstempel wurde an beiden Tagen w� hrend d er Schalterstunden beim Sonder-
postamt verwendet . Nach S chalterschluss stand er noch bis zum 05 .05 .1998 b eim Postamt Nett e-
tal 2 f� r Gef� lli gkeitsabstempelungen zur Ver f� gung. 
Wie groû die Zahl der beim Sonderpostamt eingeli efer ten Br iefsendungen war , ist n icht bekann t . 
Eben so wenig kann die Zahl der Gef� lli gkeitsabstempelungen angegeben werden. Offensicht li ch 
hat sich n iemand vom Verein f� r diese Daten interessier t und d eswegen auch bei der Post n icht 
nachgefragt . Beim Sonderpostamt konn ten Einschreibe-Sendungen und Wertsendungen aufgeli e-
fer t werden. Über die daf� r zu t reffenden Zahlen konn ten keine exakten Mitt eil ungen gemacht 
werden. Es wurden die Einschreibe - Zett el vom Schalter 2 d es Postamtes Nett etal 2 verbraucht . 
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Erinnerungsumschlag wurde an der Kasse zur Deckung der Veranstaltungskosten f � r 50 Pfenn ig verkauft. Der Autor 
benu tzte ihn zur Schaff ung eines gelaufenen Beleges. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Erinnerungsumschlag wurde an der Kasse zur Deckung der Veranstaltungskosten f � r 50 Pfenn ig verkauft. Der Autor 
benu tzte ihn zur Schaff ung eines gelaufenen Beleges. 
Es wurden auch Umschläge Langformat vorgehalten. 
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2. Stempel zu besonderen Anl� ssen 
 
2.1 . Intertausch am 03.10.1971  
 
Di e Veranst al t ung 
 
Der damals noch sehr junge Br iefmarken ± Samm ler - Verein BSV Phil a 1968 Kaldenk irchen e.V. 
hatt e im M� rz gerade seine 1.KABRIA ausger ichtet und wagte im Oktober eine weitere groûe Akti-
on mit einem Internat ionalen Tauschtag "Inter tausch" genann t .  
Die Veranstaltung fand statt in der Gastst � tt e "Zur M� h le" in der K� lner Straûe und war mit einer 
Br iefmarken Werbeschau sowie mit der Einr ichtung eines Sonderpostamtes verbunden. 
Die Veranstaltung war in der Zeit von 10 .00 Uhr bis 18 .00 Uhr � ffent li ch zug� ngli ch. 
Es sind nur wenig � ffent li che Äuûerungen der Presse erhalten gebli eben. Sie ber ichten jedoch da-
von, dass die Veranstaltung ein groûer Er folg f� r den Verein war . 
 
Der St em pel - Ent wur f - Ausf � h rung -  
 

F� r den internat ionalen Tauschtag, die Werbeschau u nd 
das Sonderpostamt hat der BSV einen elli psenf� rmigen 
Sonderstempel herstell en lassen. Den Entwur f li efer te 
der Grafiker Horst P� tschke aus F� rstenfeldbruck. Von 
ihm stamm t auch der Entwur f f � r den Er inn erungs-
Br iefumschlag, der an der Kasse den Besuchern ver -
kauft wurde. 
Der Sonderstempel zeigt die T� rme der beiden Kirchen 
im Zentrum der Stadt Kaldenk irchen. Sie werden einge-
rahmt von H� usergiebeln rechts und li nks sowie von 
Baumwerken im Vordergrund. Neben den postali sch 
notwendigen S tempelangaben ist unter dem Stempelbil d 
das Wor t " In ter tausch" zu lesen. 

Diesen S onderstempel hat es in 2 St � cken als Fauststempel ausgebil det gegeben. 
 
Di e Verwendung 
 

Ein Sammler hat seine 
Bedarfspost beim Sonderpostamt 
aufgegeben un d so ein n icht 
all tägliches Belegst� ck erhalten.  
 
 
Der Sonderstempel wurde 
beim Sonderpostamt in 
der Gastst � tt e "Zur M� h-
le" in der Zeit von 10 .00 
bis 18 .00 Uhr verwendet . 
Nach S chalterschluss 
stand d er Stempel beim 
Postamt Nett etal 2 noch 
bis zum 03 .12 .1971 f� r 

Gef� lli gkeitsabstemplun-
gen zur Ver f� gung. 
Nach m� ndli cher Mitt ei-
lung der Post wurden 
beim Sonderpostamt rund 
1100 Sendungen aufgeli e-

fer t . Nach S chalterschluss wurden n och einmal rund 1000 Sendungen mit dem Stempelabdruck 
versehen. Beim Sonderpostamt konn ten auch Einschreiben-Sendungen aufgeli efer t werden. F� r 
sie wurden Numm ernzett el mit dem Eindruck "Inter tausch" verwendet . 
W� hrend d er Schalterstunden im Sonderpostamt wurden die Zett el mit den Numm ern 001 b is 
116 verbraucht . Nach S chalterschluss wurden weitere 312 Sendungen als Einschreiben eingeli e-
fer t . Von den 116 eingeli efer ten S endungen am Schalter gingen 4 Sendungen in das benachbar te 
Ausland. 
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2.2. 10 Jahre St�dtepartnerschaft Nettetal - Caudebec en Caux am   04.09.1977  
 
Di e Veranst al t ung 
 
Aus den sp� r li ch zur Ver f� gung stehenden Informat ionen � ber die Veranstaltung l� sst sich je-
doch h erauslesen, dass die Deutsche Mot ivsamm ler Verein igung Untergruppe Niederr hein in Zu-
samm enarbeit mit dem BSV und d er Stadt Nett etal aus Anlass des 10 . Jahrestages der St � dte-
par tnerschaft zwischen Nett etal und Caudebec en Caux eine Br iefmarken Werbeschau veranstal-
tet hat . An dieser Werbeschau haben sich auch drei Samm ler aus der Par tnerstadt Caudebec en 
Caux beteili gt . Aus diesem Anlass wurde von der Stadt Nett etal eine Postkar te au fgelegt und ver -
kauft . 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Die Werbeschau fand am Samstag, den 03 .09 .1977 in der Zeit von 14 .00 b is 17 .00 Uhr und 
Sonn tag den 04 .09 .1977 in der Zeit von 10 .00 b is 17 .00 Uhr im B� rgerhaus Kaldenk irchen statt . 
Am Sonn tag war  ein S onderpostamt einger ichtet , das zur Entwer tung der Postwer tzeichen der 
eingeli efer ten S endungen einen S onderstempel verwendete. Nach Vereinsangaben im m onat li chen 
Rundbr ief haben rund 300 Besucher die Werbeschau gesehen. Der Vorstand sprach dabei von ei-
nem groûen Er folg f� r den Verein wie die Phil ateli e. 
 
Der St em pel - Ent wur f - Ausf � h rung -  
 
Der BSV hatt e aus diesem Anlass Horst P� tschke gebeten einen S onderstempel zu entwer fen, der 

au f das Jubil� um der St � dtepar tnerschaft eingeht . Horst P� tschke 
li efer te einen elli psenf� rmigen S tempelentwur f ab, der im li nken In-
nenfeld d as Wappen der Stadt Nett etal und im rechten Inn enfeld 
das Wappen der Stadt Caudebec en Caux zeigte. Am Stempeli nn en-
rand war der folgende Text angebracht " 10 Jahre St � dtepar tner-
schaft Nett etal - Caudebec en Caux". 
Es gab zwei Ausf� hrungen dieses Stempels und zwar 1 St � ck Me-
tall stempel und 1 St � ck Gumm istempel. Vermut li ch stamm en die 
k lareren S tempelabdrucke vom Metall stempel und d ie etwas ver -

wischten S tempel vom Gumm istempel. 
 
Di e Verwendung 

Der Fauststempel wurde nur am Sonn tag, den 
04 .09 .1977 w� hrend d er Schalterstunden beim Son-
derpostamt im B� rgerhaus Kaldenk irchen verwen-
det . Nach S chalterschluss stand er noch bis zum 
07 .11 .1977 b eim Postamt Nett etal 2 f� r Gef� lli g-
keitsabstempelungen zur Ver f� gung.  
Beim Sonderpostamt wurden 210 P ostsendungen 
zum Transpor t au fgeli efer t . Weitere 1530 St � ck Bele-
ge wurden zur Gef� lli gkeitsabstempelung vorgelegt . 
Nach S chalterschluss wurden weitere 810 Stempel-
abschl� ge auf Ein li eferungen beim Postamt vorge-
nomm en. Danach d� r fte es rund 2500 b is 2600 
Stempelabschl� ge geben. Es war m� gli ch beim Son-

derpostamt Br iefsendungen aufzu li efern die "Eingeschr ieben" zu bef� rdern waren. Davon wurde 
65 Mal Gebrauch gemacht .  
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2.3. Tag der jungen Briefmarkenfreunde am 08 .06.1995  
 
Di e Veranst al t ung 
 
Aus den sp� r li ch zur Ver f� gung stehenden Informat ionen � ber die Veranstaltung l� sst sich je-
doch h erauslesen, dass am Tage der Herausgabe der Sondermarken f� r die Jugend 1995 in Kal-
denk irchen ein S onderpostamt f� r den Landesverband Nordrhein-West falen einger ichtet wurde. 
Damit wurde die ak t ive Jugendarbeit des BSV Phil a 1968 Kaldenk irchen e.V. vom Landesverband 
ausgezeichn et . Je Landesverband wird nur 1 Sonderpostamt mit Sonderstempel zugestanden. 
Beim Sonderpostamt wurde ein S onderstempel benutzt , der vom Landesverband b ei der Fa. Dun-
can S tockb r idge, Pr inzessinn enstraûe 16 in 10969 Ber li n veranlasst und letzt li ch auch von ihm 
bezahlt wurde. Das Sonderpostamt war am 08 .06 .1995 in der Zeit von 9.00 b is 12 .00 und von 
14 .30 b is 17 .30  w� hrend d er normalen S chalterstunden ge� ffnet . Der Sonderstempel wurde in 2 
Exemplaren auf Kunststoffplatt en h ergestell t und geli efer t . Die Jugendwar te des BSV organisier -
ten aus diesem Anlass eine k leine Br iefmarkenschau in den Vorr � umen des Postamtes Net tetal 2, 
bei der nur Arbeiten der BSV Samm ler jugend gezeigt wurden. Vor dem Postamt hatt en die Ju-
gendwar te einen Pavill on au fgebaut in dem den ganzen Tag � ber verschiedene Akt ivit � ten mit in-
teressier ten Jugendli chen statt fanden. Die BSV Mitgli eder hatt en f� r diesen Zweck ausreichend 
viele Mater ialspenden zur Ver f� gung gestell t . Sie standen auch den Tag � ber f� r Er l� u terungen 
der Samm lungen und Erk l� rungen bei Fragen der Besucher zur Ver f� gung. Der Zuspruch aus 
der Bev� lkerung wurde als ganz erstaunli ch befunden. Zudem kam es zu sehr vielen Gespr � chen 
mit n icht organisier ten Br iefmarkensammlern.  
 
Der St em pel - Ent wur f - Ausf � h rung ±  

 
Der Sonderstempel wurde vom Landesverband d er Phil ateli st i-
schen Jugend entwor fen, er zeigt  einen elli psenf� rmigen S tempel 
mit einem nach li nks ger ichteten ¹M� nster l� nderª Hund in seinem 
Zentrum und d er Umschr ift ¹Net tetal 2 / Tag der Jungen / 41334 
/ Br iefmarkenfreundeª Es gab nur eine Ausf� hrung dieses Stem-
pels und zwar 1 St � ck Kunststoffplatt e.  
 
 
 
 
 

 
Di e Verwendung 
Der Sonderstempel wurde nur am 08 .06 .1995 , dem Ausgabetag der Jugendmarken 1995 im Son-
derpostamt w� hrend d er Schalterstunden verwendet . Nach S chalterschluss stand er noch bis 
zum 08.07 .1995 beim Postamt Nett etal 2 f� r Gef� l li gkeitsabstempelungen zur Ver f� gung.  
Wie viel Sendungen beim Sonderpostamt au fgeli efer t  wurden ist unbekann t . Die Post hat dar � ber 
wohl deshalb k eine n� heren Angaben gemacht , weil sie von den Veranstaltern offensicht li ch n icht 
um diese Angaben gebeten wurde.  
 

 


